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1 Kurzfassung zum Projekt 

Überblick zum Projekt 
Im Projekt wurden in der Zeit von Februar 2019 bis Februar 2021 auf Basis aktueller Fachstudien zu 
Erfassung, Bewertung und Bewältigungsstrategien zum nicht behördlich genehmigten Export von Elektro-
Altgeräten in Länder außerhalb der EU (= Bereich Elektronikentsorgung und Elektronikrecycling) und zu 
Gewinnungsketten seltener Erden (=Bereich Rohstoffgewinnung, Rohstoffdistribution und 
Rohstoffverarbeitung) neu erstelltes Bildungsmaterial für die Jahrgangsstufen 8/9 und 10-12/13 an Schulen 
in Hessen (Raum Gießen) und Bayern (Raum Erlangen) implementiert auf Grundlage aktueller empirischer 
Erkenntnisse zu Förderung von systemischem Denken und Urteils- und Handlungskompetenz.  

Die insgesamt sechs Projektschulen waren jeweils innerhalb einer Förderinitiative zur Verknüpfung von 
Theorie und Praxis an Universitäten angebunden. Das themenbezogen neu konzeptionierte Material wurde 
auf Grundlage empirisch evaluierter Lehr-Lern-Modelle im studentischen Seminar und den Partnerschulen 
pilotiert, durch die Lehrkräfte einem Expertenreview unterzogen und so schrittweise in 
Auseinandersetzung zwischen Didaktikern und Lehrkräften verbessert. Im studentischen Seminar erstellte 
Videovignetten zu den zentralen Fördermethoden wurden innerhalb der Fortbildungsmaßnahmen zur 
Unterstützung eingesetzt. 

Im Projekt wurde zunächst eine Website/ein Blog geschaffen, um die beteiligten Schulen und Lehrkräfte 
an das Projekt anzubinden und die fortschreitend entstehenden Beiträge zu aktualisieren, sowie 
Informationen und Materialien zum Themenfeld einer über die sechs beteiligten Projektschulen 
hinausgehenden Zielgruppe zugänglich zu machen. 

Weiterhin wurden in Bayern an der zentralen staatlichen Lehrerbildungsinstitution ALP Dillingen 
Lehrkräfte mit Multiplikatoren-Funktion an den Unterrichtsmodulen ausgebildet (Seminarlehrkräfte, 
Fachreferenten, Fachbetreuer), über die die Materialien zusätzlich evaluiert wurden. Um eine nachhaltige 
Sicherung der innovativen Zugänge zu gewährleisten nahmen die Multiplikatoren an insgesamt drei, zeitlich 
versetzten Fortbildungen Teil, wodurch sie die Möglichkeit erhielten in den Zwischenphasen eigene 
Erfahrungen mit den Unterrichtsmodulen zu machen. Eine online verfügbare Endfassung des Materials für 
Universität, Referendariat und Fortbildung wurde zunächst über die Website/den Blog 
https://schrottschatz.net/ (weiterhin online), dann über dessen Nachfolger https://doinggeoandethics.com/ 
zur Verfügung gestellt.  
 
2 Evaluation 

Projektanpassungen  
Die CoViD-19-bedingte Schließung der Schulen und der Fortbildungseinrichtungen erforderte eine Um-
Konzeptionierung des projektierten Ansatzes. In Folge dessen wurde sowohl das Angebot des 
Unterrichtsmaterials auf der Website erweitert als auch der didaktischen Formate, die wiederum angepasst 
wurden an die Erfordernisse des digitalen Unterrichts – der Kontakt mit den beteiligten Projektschulen 
erfolgte fortan digital. Weiterhin wurden Teile der Fortbildungsmaßnahme an der ALP Dillingen digital im 
von der Akademie verwendeten Moodle-Format angeboten – dieses stellt eine Kombination aus 
Selbstlernkurs und moderierten Zoom-Konferenzen dar. Das erstellte Schulungsmaterial wurde im Zuge von 
dessen Fertigstellung immer sofort zunächst auf der Website https://schrottschatz.net/, dann auf 
https://doinggeoandethics.com/ hochgeladen, um es auch weiteren Nutzer*innen zugänglich zu machen. 
Projektreichweite 
Der Blog  https://doinggeoandethics.com/ hat sich so gut entwickelt, dass er zum entscheidenden 
Aushängeschilde der Arbeitsgruppe wurde. Über unser ursprüngliches Ziel hinausgehend wird er seit 
September 2020 zudem für die Lehramtsausbildung eingesetzt, was wiederum die Grundlage für das von 
der DBU geförderte Folgeprojekt „"ESD for 2030: The Future WE Want"; damit ist über die Publikation des 
Projektes hinaus die Weiterführung über zwei Jahre garantiert, ebenso wird das Nachfolgeprojekt 
problemlos über den neuen Blog und den damit verknüpften Twitter-Account 
https://twitter.com/geoandethics verbreitet werden. 
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Projektfinanzierung 
Die DBU finanzierte eine volle Projektmitarbeiter*innenstelle TVL 13 (Stufe 1 in Jahr 1, in Jahr 2 Übergang in 
die rechtlich vorgeschrieben Stufe 2) für den Zeitraum von zwei Jahren in Höhe von 120.000 € (s. 
Finanzierung). Alle weiteren Projektkosten für Personal, Sachkosten (ca. 15.000 €), Reisekosten (ca. 2500€) 
etc. werden aus Lehrstuhlmitteln (Universität, Overheadmittel) wurden aus den Mitteln der 
Kooperationspartner (Universität bei Zentren für Lehrerbildung und Bayerischer Staat bei Akademie für 
Lehrerbildung) beglichen; dazu gehören auch die Kosten für die Fortführung der Implementierung über 
weitere 2 Jahre, die ebenfalls aus Lehrstuhlmitteln getragen. Auf Grund beruflicher Änderungen musste der 
zu Beginn eingestellte Mitarbeiter den Umfang seiner Arbeitszeit reduzieren. In Absprache mit der DBU 
wurde die Finanzierung fortan auf mehrere Mitarbeiter*innen-Stellen aufgeteilt. In diesem Zuge kam es zu 
einer Neuaufstellung der Website in einem modernen Layout, die seit September 2020 betrieben wird. 
Projektbewertung 
Insgesamt sehen wir die von uns angestrebten Ziele, abgesehen von dem durch CoVid19-bedingten 
limitierten Zugang zu den Schulen umgesetzt, da es uns gelungen ist, hierfür Kompensationsmaßnahmen 
zu ergreifen, bei denen die Zahl der Adressaten deutlich über die von uns anvisierte Zielgruppe hinausreicht. 

Im Folgenden sollen diese Angaben in den Unterkapiteln 4 bis 6 des Abschlussberichtes genauer 
ausgeführt und veranschaulicht werden. 

 
3 Angaben zu den Projektdurchführenden und den Kooperationspartnern 

Antragsteller Ansprechpartner 

Justus-Liebig-Universität Gießen  PD Dr. Stefan Applis 
Institut für Geographie  wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Bereich Didaktik der Geographie  Telefon: +4917666821596 
Karl-Glöckner-Straße 21G  E-Mail: stefan.applis@fau.de 
35394 Gießen  
Lehrstuhlinhaber  
Prof. Dr. Rainer Mehren  
E-Mail: Rainer.Mehren@geogr.uni-giessen.de  
Telefon  +49 (0) 641 - 99 363 00  
Fax : +49 (0) 641 - 99 363 09 
URL: www.uni-giessen.de/geographie 

Qualifikation 

In der Arbeitsgruppe Geographiedidaktik liegt sowohl fachliche, didaktisch-theoretische als auch empirische 
Erfahrung (Projekte zum Globalen Lernen, BNE und systemischem Denken) in den folgenden Zielbereichen 
von Bildungsvorhaben vor; projektbezogene Modellbildung der Arbeitsgruppe in Auswahl: 

- Maßnahmen zur Entwicklung und Stärkung von 
Nachhaltigkeitskompetenzen insbesondere bei 
Multiplikator*innen 
 

- Schüler*innentypen zu 
argumentationsbezogenen 
Unterrichtsmethoden zur Förderung ethischer 
Urteilskompetenz (Dissertation S. Applis) 

- Kompetenzmodell zum Systemischen Denken 
und Entwicklung gestufter Aufgabenformate 
(DFG-gefördertes Projekt GeoSysko) 

- Schüler*innentypen zu Modi des ethischen 
Urteilens und Vorstellungen zu 

- neue Methoden und Ansätze zur Vermittlung 
systemischer Nachhaltigkeitszusammenhänge 
und -ziele insbesondere in Schulen, 
Hochschulen und außerschulischen 
Bildungseinrichtungen 
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- neue methodische Zugänge zur Entwicklung 
und Stärkung von Nachhaltigkeitsbewusstsein 
insbesondere bei Kindern und Jugendlichen 

Globalisierungsprozessen (DFG-gefördertes 
Projekt ReMU)  

- Lehrer*innentypen zu fachkonzeptionell-
systemischem Denken (Dissertation J. Fögele) 

Kooperationspartner 
Die Arbeitsgruppe Geographiedidaktik verfügt über eine etablierte Infrastruktur, die es ermöglichte, dem 
Zielvorhaben entsprechend entwickeltes Material einer nachhaltigen Implementierung zuzuführen und 
zudem eine Verteilung des erstellten Materials anzubahnen und umzusetzen: Etablierte Partnerschulen mit 
Erfahrung in Forschungsprojekten (MINT-Schulnetz der JLU Gießen), Projekterprobte Anbindung an 
Institutionen der Lehrerbildung in Hessen und Bayern, Lehr-Lern-Labor am Lehrstuhl für zur Erstellung von 
videobasiertem Bildungsmaterial, Projekterprobte Erfahrung mit Videographie als Erhebungs- und 
Evaluationsinstrument (Hard- und Software, Erstellung von Aufbauten, Durchführung und Evaluation mit 
Schüler/innen und Lehrkräften). 
Die folgenden Einrichtungen fungierten als Kooperationspartner: 
a. Akademie für Lehrerbildung Dillingen (ALP), Kardinal-von-Waldburg-Str. 6-7 89407 Dillingen 

Ansprechpartnerin: StDin Evelin Mederle (Referat: Geographie, Globales Lernen, UNESCO-
Projektschulen): Telefon: (0 90 71) 53-1 36, E-Mail: E.Mederle@alp.dillingen.de 

b. Zentrum für Lehrerbildung (ZfL) der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg als 
Organisationsform der FAU-innovativ-Schulen (Bismarckstr., 191054 Erlangen 
Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Birgit Hoyer (Geschäftsführerin), E-Mail: birgit.hoyer@fau.de 
Kooperationsbestätigung: Prof. Dr. Schatz (Prodekan für Lehrerbildung, Vorstand ZfL) 
Das ZfL unterstützte die Beteiligung der folgenden Schulen:  
Christian-Ernst-Gymnasium Erlangen (Schulleiter OStD Dr. Kellner, Fachbetreuung Herr OStR Cramer) 
Eichendorff Mittelschule (Schulleiter Helmut Klemm) 
Maria-Wart-Realschule Nürnberg (Schulleiterin Frau Gradl, Fachbetreuung Frau OStRin Pscherer)  

c. Zentrum für Lehrerbildung unter dem Dach der Gießener Offensive Lehrerbildung (GOL) der Justus-
Liebig-Universität Gießen als Organisationsform der MINT-Campus-Schulen (Justus-Liebig-Universität 
Gießen, Zentrum für Lehrerbildung, Bismarckstraße 37, 35390 Gießen:  
Ansprechpartnerin: Lena Peukert, M.A.; Tel.: 0641-99-15475; Email: Lena.Peukert@zfl.uni-giessen.de 
Das GOL unterstützte die Beteiligung der folgenden Schulen, für deren Teilnahme als  
Goetheschule in Wetzlar (Schulleiter Dr. Scherließ) 
Clemens-Brentano-Europaschule Lollar (Schulleiter Andrej Keller) 
Gesamtschule Gießen (Schulleiter Frank Reuber) 

Weiterhin konnten die folgenden Partner neu gewonnen werden (vgl. https://schrottschatz.net/): 
• Verbreitung der Aktivitäten über die HGD- und VDSG-Newsletter 
• UNESCO-Projektschulen Bayern: abgeschlossene Fortbildung der UNESCO-Koordinator*innen in 

Bayern über die ALP Dillingen im September 2020 (Leitung StD Evelyn Mederle) 
• E.T.A Hoffmann-Gymnasium Bamberg (Koordinatorin StDin Eva Baumüller) 
• Franz-Ludwig-Gymnasium Bamberg (Koordinatorin StR Frank Fischer) 
• Oberbayern-Ost-Geographie Fachreferenten (Koordinator StD Norbert Weigl) 
• Hildegardis-Gymnasium Kempten  (Koordinator StR Peter Link); vgl. 

https://schrottschatz.net/hildegardis-gymnasium-kempten/  
• Landesmedieninstitut Saarland (vgl. https://schrottschatz.net/landesinstitut-fuer-paedagogik-und-

medien-saarland/)  
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3 Durchführung der Projektphasen 
 

Verwendete Abkürzungen: JLU (Justus-Liebig-Universität Gießen), FAU (Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg), ALP (Akademie für Lehrerbildung & Personalführung in Dillingen), ZfL (Zentrum für 
Lehrerbildung), SD (Systemisches Denken); MINT (Fächergruppe zur mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Grundbildung + Informatik) 
Farben:   Lila   = Maßnahmen an JLU-Gießen in Hessen; orange = Fortbildungs-/Implementierungsmaßnahmen in 
Bayern;   grün   = Fortbildungs-/Implementierungsmaßnahmen in Hessen;    blau    =  Fortbildungsmaßnahmen in 
der ALP Dillingen in Bayern 
 
 

Phase 1 Tätigkeitsbeschreibung / erbrachte Leistungen im projektierten Förderzeitraum 
1 (02/2019 – 02/2020) 

Zahl der Fort-
gebildeten 

 
02/2019 
- 
05/2019 

Fortschreitende Erstellung und Überarbeitung der an Curricula angepassten 
Unterrichtsmodule für systemisches Denken (SD) 
• Geographie 8 / 9: Gymnasium (GYM), Realschule (R) für Hessen & Bayern 

einsetzbar  
• Geographie 10 / 11 / 12 (13 bei 9 Jahre GYM): GYM (Bayern), GYM (Hessen), 

Oberstufenkolleg (Hessen) 
• Aufarbeitung bestehenden Videomaterials aus abgeschlossenen 

Forschungsprojekten zu evaluierten Fördermethoden zum Systemischen 
Denken (SD) 

- 

Vignettenerstellung & Pilotierung (JLU 
Gießen) 
Erstellung von Videovignetten zu drei 
Unterrichtsmethoden mit 
Studierenden im Seminar 

Implementierungsleistung 
Vorbereitung des Experten-Reviews 
und der Fortbildungsphase I, II und III 
Schulung von Studierenden in 
Unterrichtsmethoden  und Inhalten 

 
30 Studierende 

 
06/2019 
- 
07/2019 

(Beginn 
der 
Sommer-
ferien in 
Bayern 
am 1. 
August) 

Fortbildungsmaßnahme I (Schulen 
Bayern) 
Je eintägige schulinterne Lehrfortbildung 
(SCHILF) zur Vorbereitung der 
Unterrichtsdurchführung; 
Evaluation und Modifizierung im Zuge 
eines 
Expert*innen-Reviews durch die im 
Forschungsverbund beteiligte 
Lehrkräfte der FAU-innovativ-
Partnerschulen (Bayern) – ZfL der FAU  
als unterstützende 
Organisationseinheit 

Implementierungsleistung 
unterstützte Durchführung im 2. 
Schulhalbjahr innerhalb von drei Klassen 
à 30: 
• Klassen 8: Maria-Wart-Realschule 

Nürnberg (vgl. in Auswahl 
https://schrottschatz.net/maria-
ward-realschule/)  

• Klasse 10: Christian-Ernst-
Gymnasium Erlangen 

• Klasse 7: Eichendorff-Mittelschule 
(vgl. in Auswahl 
https://schrottschatz.net/eichendorf
fschule-erlangen/)  

Vorbereitung der Implementierung 
durch die Fachschaft (à 8-11 
Geographielehrkräfte + ggf. 
Fächerverbunde Chemie-Physik) an 
der Schule im Schuljahr 2019/2020 
(zweite Jahreshälfte) 

 
30 Lehrkräfte 
und 90 
Schüler/innen 
von 3 FAU-
innovativ-
Partnerschulen) 

 
08/2019 
- 
12/2019 

(Schul- 
beginn in 
Hessen 
am 12. 
August) 

Fortbildungsmaßnahme II (Schulen 
Hessen) 
Je eintägige schulinterne Lehrfortbildung 
(SCHILF) zur Vorbereitung der 
Unterrichtsdurchführung; 
Evaluation und Modifizierung im Zuge 
eines 
Expert*innen-Reviews durch im 
Forschungsverbund beteiligte 
Lehrkräfte der JLU Gießen-MINT-

Implementierungsleistung 
unterstützte Durchführung im 1. 
Schulhalbjahr innerhalb von drei Klassen 
à 30: 
• Klassen 10, 11: Clemens-Brentano-

Europa Lollar (vgl. in auswahl 
https://schrottschatz.net/clemens-
brentano-schule-lollar/)  

• Klasse 11: Goetheschule in Wetzlar 
(vgl. in Auswahl 

 
30 Lehrkräfte 
und 90 
Schüler/innen 
von 3 MINT-
Campusschulen) 
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Campusschulen (Hessen) – ZfL JLU-
Gießen 

https://schrottschatz.net/goethesch
ule-wetzlar/)  

• Klassen 12 ound 13: Gesamtschule 
Gießen 

Vorbereitung der Implementierung 
durch die Fachschaft (à 8-11 
Geographielehrkräfte + ggf. 
Fächerverbunde Chemie-Physik) an 
der Schule im Schuljahr 2020/21 (erste 
Jahreshälfte) 

 
09/2019 
- 
11/2019 

Fortbildungsmaßnahme III (Teil 1 & 2 
- Bayern) 
Durchführung von zwei Fortbildungen 
an der Akademie für Lehrerbildung in 
Dillingen  
• Teil 1: letzte Septemberwoche 

(Schulbeginn in Bayern am 9. 
September) 

• Teil 2: zweite bis dritte 
Novemberwoche 
(vgl. in Auswahl 
https://schrottschatz.net/alp-
dillingen/) 

Implementierungsleistung 
Je 3-tägige Fortbildung mit Schulung in 
Unterrichtsmethoden und Inhalten 
unter Einsatz von Videovignetten und 
Evaluationsbögen zum systemischen 
Denken; vgl. in Auswahl 
https://schrottschatz.net/alp-
dillingen/  

 
30 Lehrkräfte 
mit 
Multiplikator/  
Innen-Funktion 
(Seminarlehrkrä
fte, 
Fachbetreuer, 
Fachreferenten) 

 
12/2019 
- 
02/2020 

Auswertungsphase 1 
Zusammenführende Evaluation von 
Expert/*innen-Review und 
Ergebnissen von 
Fortbildungsmaßnahmen I, II, III 

Implementierungsleistung 
Überarbeitung der Unterrichtsmodule  
Vorbereitung der 
Fortbildungsmaßnahmen II (Teil 3) und 
IV, V, Beginn der Arbeit an 
Website/Blog 

 
- 

   

Phase 2 Tätigkeitsbeschreibung / erbrachte Leistungen im projektierten 
Förderzeitraum 2 (02/2020 – 02/2021) 

Zahl der 
Fortgebildeten 

 
03/2020 

Fortbildungsmaßnahme III (Teil 3 - 
Bayern) 
Durchführung der dritten Fortbildung 
an der Akademie für Lehrerbildung in 
Dillingen; vgl. in Auswahl 
https://schrottschatz.net/awv-
nordschwaben/ ;  

Implementierungsleistung 
3-tägige Fortbildung mit Schulung in 
Unterrichtsmethoden und Inhalten 
unter Einsatz von Videovignetten und 
Evaluationsbögen zum systemischen 
Denken; Rückmeldung aus 
Erprobungsphasen an den Schulen; 
vgl. in Auswahl 
https://doinggeoandethics.com/2020/
02/18/strategische-metalle-high-tech-
metalle-konflikt-metalle-seltene-
erden-ein-fachlich-herausforderndes-
thema-fur-den-unterricht/ 

 
20 Lehrkräfte 
aus 
Fortbildungspha
se 1 + 10 neue 
Lehrkräfte 

 
03/2020 
- 
04/2020 

Auswertungsphase 2 
Zusammenführenden Evaluation von 
Ergebnissen der Fortbildungs-
maßnahme III (Teil 1, 2 & 3);  
Ausdifferenzierung der 
Unterrichtsmodule 

Implementierungsleistung 
Vorbereitung der Implementierung an 
den drei FAU-innovativ-Schulen 
Arbeit an Website / Blog   

 
- 

 
05/2020 

- 
07/2020 

Schulische 
Implementierungsmaßnahme I 
Corona-bedingte Modifizierung der der 
Implementierung der erstellten 
Unterrichtsmodule an den 
ausgewählten drei FAU-innovativ-
Schulen (Bayern); Ausweitung der 

Implementierungsleistung 
Begleitung der Implementierung an 
drei FAU-innovativ- -Schulen  
Unterstützung der Organisation durch 
das ZfL, FAU Erlangen-Nürnberg 
Online-Betreuung der beteiligten 
Schulen 

 
30 Lehrkräfte, 
90 
Schüler*innen 
von 3 FAU-
innovativ-
Schulen 
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digitalen Aufgabenformate; Ersetzen 
der Vor-Ort-Maßnahme (vgl. in 
Auswahl 
https://schrottschatz.net/didaktik/)  
https://schrottschatz.net/concept-
mapping-mit-dem-programm-
cmaptools/  

(vgl. in Auswahl: 
https://schrottschatz.net/christian-
ernst-gymnasium/)  

 
08/2020 

- 
09/2020 

Auswertungsphase 2 
Zusammenführenden Evaluation von 
Ergebnissen von 
Fortbildungsmaßnahme III und 
Implementierungsmaßnahme 3); 
Ausdifferenzierung der 
Unterrichtsmodule 

Implementierungsleistung 
Vorbereitung der Implementierung an 
den drei MINT-Campus-Schulen der 
JLU-Gießen 
Arbeit an Website / Blog 
https://doinggeoandethics.com/  

 

 
09/2020 

- 
01/2021 

Schulische 
Implementierungsmaßnahme II 
Corona-bedingte Modifizierung der der 
Implementierung der erstellten 
Unterrichtsmodule an den 
ausgewählten drei MINT-
Campusschulen (Hessen) 
Durchführung einer SCHILF zu 
weiterführenden Aufgabenkonzepten 
zur Förderung systemischen Denkens 

Implementierungsleistung 
Begleitung der Implementierung an 
drei MINT-Campusschulen 
Unterstützung der Organisation durch 
das ZfL, Universität Gießen 
Online-Betreuung der beteiligten 
Schulen 

 
30 Lehrkräfte, 
90 
Schüler/innen 
von 3 MINT-
Campusschulen 
 
 

 
 

01/2021 
- 

02/2021 

Auswertungsphase 3 / Vorbereitung 
der Nachbereitungsphase 
Zusammenführenden Evaluation von 
Ergebnissen der 
Fortbildungsmaßnahmen 1, 2 und 3; 
gemeinsame Durchführung durch 
Lehrstuhlteam des Arbeitsbereichs 
Geographiedidaktik und Abgleich mit 
Ergebnissen aus anderen Projekten 
Aufgabenverteilung für die 
Nachbereitungsphase 

 
Implementierungsleistung 
• Vorbereitung der Ausbildungspakete für 

Studienreferendar/innen: 
• Restliche Digitalisierung des Materials, Klärung von 

Bildrechten, Überarbeitung der Videovignetten, 
Erstellung von Anleitungen zur Durchführung von 
Methoden und Inhalten; Aktualisierung der Inhalte 

• Arbeit an Website / Blog zur Vorbereitung des 
Blended-Learning-Kurses und der Anbindung der 
Schulen an das Programm 

02/2021: Ende der Finanzierung durch DBU 

 
Phase 3 Tätigkeitsbeschreibung / erbrachte Leistungen in der Nachbereitungsphase  

03/2021 – 03/2023 
 

 
ab 

03/2021 
 

Blended Learning-Kurs 
Einrichtung und fortschreitende Pflege des Blended-Learning-Kurses über 
Webseite / Blog https://doinggeoandethics.com/  
Ergänzung der Unterrichtsmaterialien durch Theorie und Praxis zur Förderung 
systemischen Denkens bei Schüler/innen 

 
- 

 Geplante weitere Distributionsmaßnahmen 
• Überführung der Module in das Programm der „Experimentierboxen“ an der 

Universität Münster 
• Publikation eines bildrechtlich abgesicherten Formats der Module in Praxis 

Geographie (wichtigste deutschsprachige Zeitschrift für Lehrkräfte) – 
Deutschland / Österreich / Schweiz und Pflege der Website / des Blogs 

• Vorstellung des Programms am Bayerischer Schulgeographentage 2022 
(Bayern) 

• Anbindung des das neue DBU-Projekt „Nachhaltigkeitsdilemmata“ 
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ab 

04/2021 

Anbindung des neuen Blogs an das neue DBU-Projekt 
Nachhaltigkeitsdilemmata im Kontext einer lösungsorientierten Didaktik – 
Ein Distance Learning-basiertes Aus- und Fortbildungskonzept	
• Weitere Zusammenarbeit mit dem etablierten Projektpartner „Christian-

Ernst-Gymnasium Erlangen, vgl. 
https://doinggeoandethics.com/2021/01/16/partner-the-future-we-want/  
Zur Konzeptionierung der Ausbildungspakete und deren Evaluierung im 
Rahmen der Seminarausbildung von Studienreferendar*innen in den Fächern 
Geographie und Philosophie/Ethik 
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4 Zusammenfassung zur Arbeit mit den erstellten Materialpaketen 

Im Laufe des Projektes kam es wegen der pandemiebedingten Schulschließungen zu starken 
Einschränkungen bei den Implementierungsveranstaltungen. Hierauf wurde mit einer Erweiterung des 
Materialangebotes reagiert. Die folgenden Tabellen verdeutlichen den Ausbau der Materialpakete (u. 
a. methodische Erweiterung durch neue Aufgabenformate erweitert und Einführung von Testheften 
zur Messung des Kenntnisstandes der Schüler*innen im Systemischen Denken für die Lehrkräfte.  
 
Tab. 1: Materialpakete (Stand Februar 2020), nun über „https://doinggeoandethics.com/“ downloadbar: 
 

  Jahrgangsstufenversionen 
  7/8/9 10/11/12 
Paket 1 Mystery „Elektroschrott in Ghana“  ü ü 
Paket 2 Mystery „Gewinnung seltener Erden in der D.R. 

Kongo“  
ü ü 

Paket 3 Memory und Rohstoffquiz zur industriellen Nutzung 
kritischer und wertvoller Metalle  

ü ü 

Paket 4 Dilemmadiskussion  ü 
Paket 5 Batterien-Recvcling in Ghana: Gefahren von 

Altbatterien und Akkus, Best oft wo World-Projekt, 
Filmanalysetool, Arbeitsblätter 

ü ü 

Paket 6 Lebensliniendiagramm: Leben und Arbeiten in der 
Region Kunia (D.R. Kongo) im Wandel der Zeit (1885-
2018): Arbeitsblätter 

ü ü 

Paket 7 Testhefte zu themenbezogenen Systemkompetenz ü ü 
Paket 8 Lernzirkelkonzept zur Integrierung der bestehenden 

Bausteine und Ausweitung 
ü ü 

Paket 9 Maßstabsebenen und Concept-Mapping: Lithium-
Förderung in Südamerika 

Wegen zu 
hoher 
Komplexitäts-
stufe 
nicht vor-
gesehen 

ü 

Paket 10 Maßstabsebenen und Concept-Mapping: 
Elektroschrottbearbeitung in Ghana 

ü 

Paket 11 Concept-Mapping mit dem Programm CmapTools: 
Elektroschrottbearbeitung in Ghana 

ü 

Paket 12 Wertequadrat: Nutzungskonflikte um 
Rohstoffressourcen in Grönland 

ü ü 

Paket 13 Geographisches Rollenspiel: Lithium-Förderung in 
Südamerika 

ü ü 

Paket 14 Geographisches Rollenspiel: Nutzungskonflikte um 
Rohstoffressourcen in Grönland 

ü ü 

Paket 15 Planspiel | Das Verteilungsproblem von Kosten des 
Klimawandels erleben 

zu hohe 
Komplexitäts-
stufe 
nicht vor-
gesehen 

ü 

Paket 16 Fallanalyse | Ethische Fragen des Klkimawandels ü 
Paket 17 Black-Board-Concept | Hans Jonas‘ 

Verantwortungsethik 
ü 

Paket 18 Bilderbuffet | Digitalschrott & Klimawandel ü ü 
Paket 19 Fantasiereise: Die Welt im Jahr 2040 ü ü 

 

Vor allem wurden mit dem neuen Blog die Angebote zur Unterrichtsgestaltung durch neue Kategorien 
erweitert – so erhalten die Lehrkräfte Ideen, um eigene Materialien zu erstellen (s. Reiter Story 
https://doinggeoandethics.com/story/,, Didaktik & Methodik https://doinggeoandethics.com/didaktik-
methodik/, Links https://doinggeoandethics.com/links/ und sie erhalten fortlaufend 
Hintergrundinformationen zu den Themenfeldern, so dass eine fachliche Weiterbildung unterstützt wird 
https://doinggeoandethics.com/hintergrund-wissen/). 
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5. Projekt-Websites | Bereiche Öffentlichkeitsarbeit und Materialdistribution 

Die Erstellung der Website zum Projekt erwies sich als zentraler Teil der Implementierungsleistung, 
wie die Statistiken zur Nutzung des Angebotes zeigen (s. Zwischenberichte und Anhang 2). Der durch 
CoViD-19-bedingte Ausfalls des Unterrichts hat womöglich zu einer vermehrten Nachfrage nach 
Online-Unterrichtsmaterial geführt. Die neue Website respektive der Blog hat über in der Zwischenzeit 
erfasste Mail-Verteiler, in die neben Geographie- auch Ethiklehrkräfte als weitere Zielgruppe 
aufgenommen wurden, zusätzliche Möglichkeiten zur Anbindung weiterer Schulen an das Projekt 
ermöglicht – wir haben hier einen Stand von insgesamt 310 Follower*innen erreicht; die Schwelle, per 
Mail zu abonnieren ist in Zeiten von intensiven Diskussionen über Datenschutz selbstverständlich hoch. 
Die tatsächlichen Abrufzahlen und Besucherzahlen seit September 2020 zeigen, dass die Zahl der 
Nutzer allerdings deutlich höher liegt (s. Anhang 1). Die Arbeit an der zweiten Fassung der Projekt-
Website wird nach dem Abschluss der Förderung im Februar 2021 weitergeführt, wir arbeiten ständig 
an einer Auswertung der Rückmeldungen von den Fortbildungen und passen unser Angebot 
entsprechend an; mittlerweile erscheint einmal pro Woche jeden Montagmorgen ein neuer Beitrag, 
was unserer Auswertung nach zu einer Stabilisierung und Erweiterung der Besucher*innenzahlen 
führt; die DBU ist mit Ihrem Emblem auf jeder Unterseite als Förderin ausgewiesen. 

Tab. 3: Projekt-Website | Übersicht zu Planungs- und Ausführungsphasen 
 

Phase 1 Klärung juristischer Fragen: Materialdistribution, Bild- und 
Persönlichkeitsrechte; Gespräche mit Partnerschulen im 
Raum Erlangen (Bayern) über Möglichkeit der 
Bildverwendung und der Verknüpfung mit den beteiligten 
Schulhomepages 

02-04/2019, 
abgeschlossen 

Phase 2 Einrichtung der Hauptdomain: www.schrottschatz.net 04/2019, 
abgeschlossen 

Phase 3 Planung und Erstellung der Website unter Beratung eines 
professionellen Webdesigners  
Erstellen von Bild- und Filmmaterial 
Erstellen von online-Fassungen der Materialpakete 

seit 05/2019 erfolgt, 
Aktualisierung und 
Weiterentwicklung 
laufend 

Phase 4 Online-Stellen der Website in erster Version unter 
www.schrottschatz.net 

abgeschlossen 

Phase 5 Pflege und Erweiterung der Website laufend  
Phase 6 Interne Zwischenevaluation der Website abgeschlossen 
Phase 7 Schrittweise Erstellung der zweiten Website „Ethik & 

Geographieunterricht - Schrottschatz“ in einem modernen 
„Blog-Format“; zentrale Aspekte 
• Einbindung weiterer Ergebnisse der Literaturrecherche 
• Einbindung der Arbeitsergebnisse der beteiligten 

Lehrkräfte aus der dreiteiligen Lehrer*innen-Fortbildung 
an der ALP Dillingen 

• Auswertung der Nutzung der Website für den Download 
von Aufgaben und Newsletter-Einführung ab 10/2020 

• vollständige Verschlagwortung und Indexierung aller Bild- 
und Textmaterialien für Suchmaschinen 

• Ausweitung des Angebotes von Beiträgen zur Reflexion 
des eigenen Unterrichts über kurze und prägnante 
Beiträge zu Didaktik und Methodik 

Planung und 
Grundkonzeptionierung 
abgeschlossen, weitere 
Arbeit laufend 
angeschlossen 
 
 
 
wird weitergeführt 
(mindestens bis 2023, 
vgl. Antragstellung) 
 
 

Phase 8 
… 
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Abb. 1: Neue Website im Blog-Format | „https://doinggeoandethics.com/“ 

 

Um den neuen Blog attraktiver zu machen, haben wir unseren BNE-Ansatz um das Themenfeld 
„Klimawandel“ erweitert. So können zudem weitere Aufgabenpakete hinzugenommen werden, um die 
nach dem Förderende anstehende Aktualisierung und Weiterführung gewährleisten zu können. Zudem 
wurde die in den Themenfeldern vorliegende Verbindung von natur- und gesellschaftswissenschaftlichen 
Fakten und ethischen Fragestellungen deutlicher adressiert (vgl. Konzept der doppelte Komplexität), um 
ein breiteres Feld an Lehrpersonen anzusprechen. Der Blog wird zudem durch einen erst neu eingerichteten 
Twitter-Account beworben (https://twitter.com/geoandethics), der allerdings erst am Anfang steht, was 
die Follower-Zahlen angeht); die DBU ist als Förder*in ausgewiesen über Ihren Twitter-Feed. 
 

Abb. 2: Twitter-Auftritt des Projektes“ 
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Anhang 1: Statistiken zur Nutzung der Website „doinggeoandethics.com“ 
 
 
 
1. September 2020 – 31. Dezember 2020 
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Hinweis: Während https://doinggeoandethics.com/ innerhalb von vier Monaten ihrer Nutzung 
bereits die halbjährlichen Besucherzahlen von https://schrottschatz.net/ erreicht hatte, wurden in 
den ersten eineinhalb Monaten des Jahres 2021 bereits mehr als ein Drittel der Besucher aus den 
vorangegangenen sechs Monaten durch https://doinggeoandethics.com/ erreicht. 

 
Januar 2020 – 9. Februar 2020 
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Anhang 2: Statistiken zur Nutzung der Website „schrottschatz.net“ (Auswahl, Stand 10.2.2021) 
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Anhang 3: Kategorien und Unterseiten der Website „doinggeoandethics.com“ (Auswahl) 

Reiter „Unterrichtsmaterial“ 
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Reiter „Hintergrund & Wissen“ 
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Reiter „Didaktik & Methodik“ 
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Reiter „Story“ 

 

 


